
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Da 
vom 16. Mai 2015 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden  :  FC Rupperswil   8:1 (3:0) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Matthias Siegenthaler, Lenzburg – tolle Leistung - Gratulation! 
 
 
Torschützen 
Antonio, Arcelio, Luis 
 
 
FC Entfelden 
Ben, Anto, Kennedy, Altina, Arcelio, Florian, Antonio, Luis, Sinschaar, Hamza, Anel, 
Julien, Vivien, Hugo, Kennan 
 
Abwesend: Anel 
 
 
 

Das war wahrlich eine starke Leistung! 
 
Was soll man nur schreiben, wenn einem Team ein fast perfektes Spiel gelingt? 
Ein Sprichwort sagt: „Wer sich im Erfolg schlecht verhält – kriegt dies irgendwann 
zurück! Ein anderes Sprichwort sagt aber auch: „Ohne Fleiss – keinen Preis“ und ich 
halte mich mal an dieses, denn der derzeitige Erfolg ist auch der verdiente Lohn für 
die vielen guten, manchmal „strengen“ Trainingseinheiten. 
 
Um 12.30 Uhr pfiff Matthias Siegenthaler (souveräne, tolle Leistung) unser Spiel 
gegen Rupperswil an. Dieser Gegner war für uns schwer einzuschätzen, denn 
einerseits spielten wir noch nie gegen Rupperswil und andrerseits gaben die 
Resultate unseres Gegners zu wenig Informationen her, um ein Bild über die Stärke 
zu erhalten. Also konzentrierten wir uns auf unsere Stärken. In den letzten Spielen 
standen wir uns oft immer selber im Wege. Vor allem in der ersten Halbzeit waren wir 
„mental“ nicht auf der Höhe und spielten „schlecht“. Dies wollten wir heute endgültig 
beiseitelegen und das Spiel von Anfang mit der richtigen, notwendigen Einstellung 
angehen. Was dann die zahlreichen Zuschauer zu sehen bekamen, war ein tolles, 
starkes Spiel unserer Da-Junioren. 
 
Von Anfang an spielten wir druckvoll und hatten das Spiel sofort im Griff. Wir 
gewannen praktisch alle Zweikämpfe, liessen den Ball laufen und erarbeiteten uns 
viele Torchancen. Rupperswil hielt in den ersten 15 Minuten gut dagegen und übte 
über die rechte Seite einige tolle Angriffe aus. Im letzten Training hatten wir 
erstmals(!) die Spielverlagerung mit hohen Bällen geübt und Arcelio setzte dies 
bereits perfekt um! Er spielte einen hohen, langen Ball über das halbe Spielfeld und 
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Luis liess sich nicht zweimal bitten – was das 1:0 bedeutete. Nun erhöhten wir den 
Druck und konnten das Score, verdientermassen, bis zur Pause auf 3:0 ausbauen. 
 
In der Pause nahmen wir uns vor, noch einen Gang höher zu schalten und unser 
Spiel variantenreicher zu gestalten. 
 
Dies gelang uns schlicht und einfach sensationell. Was die Mannschaft zeigte, war 
erstaunlich und machte grosse Freude. Der Höhepunkt war ein Tor von Arcelio, 
welcher einen Sololauf durch die halbe Mannschaft von Rupperswil mit einem 
herrlichen Tor abschloss. So stand es absolut verdient am Schluss 8:1 und die 
Zuschauer bekamen ein tolles, phasenweise begeisterndes, Fussballspiel zu sehen. 
 
Ich möchte an dieser Stelle der ganzen Mannschaft herzlich zu dieser Leistung 
gratulieren. Ein Grund für unsere Erfolge liegt sicher darin, dass wir ein 
ausgeglichenes Kader haben. Jeder Spieler/in ist absolut wertvoll und hat seine 
individuellen Stärken, welche das Team derzeit weiterbringen. Viele Spieler/Innen 
konnten in den letzten Monaten weiter grosse Fortschritte machen, was mich 
natürlich sehr freut! 
 
Wie in jedem Spiel, gibt es eine(n) „Spieler/in“, welche einfach ein bisschen die 
Anderen überragt. Für mich war dies heute Altina! Altina zeigte eine sensationelle 
Leistung, daher gebührt Ihr für heute den Titel: Spielerin des Tages! 
 
Wir haben nun ein paar Tage Pause bis zu unserem nächsten Spiel und werden in 
den Trainings weiter neue Elemente üben. Dies auch im Hinblick, das einige Spieler 
in paar Wochen zu den C-Junioren wechseln werden und dort weht bekanntlich dann 
wieder ein anderer Wind.  
 
Unser nächstes Spiel findet am Mittwoch, 27.05.2015, um 19.00 Uhr, in Küttigen 
statt. Wir würden uns freuen, wenn wir auf eine grosse Unterstützung zählen dürften. 
 
 
 
Der Trainer 
René Scherer (Kloppo) 
 
(noch) 3 Spiele als Da-Trainer - an der Seitenlinie 
Das Viertletzte ist auch schon vorbei  – dann waren es nur noch drei! 
 

 


